
?pf zuvörderst auf den Fußboden des
tockwerks unterhalb, und erhielt schwere
»etliche Verletzungen, doch hat man
ffnung, daß er wieder aufkommen wird.

Lanc. Volksfr.
Neu.OrleanS, den 7. Februar.

Selbstmord. Dr. Juan Roviro, ein
panier von Geburt. 29 Jahre alt. erschoß
h am Sonntag Abend, in seiner Woh-
!ng, Dauphinstraße No. 10. Man fand
ei Briefe bei ihm, die er kurz vor seinem j
?de geschrieben hatte. Einen der Briefe
Znscbte er veröffentlicht zu haben. Er
ndelr vom Communi6mu6, dessen Opfers
. wie er sagt, wurde, und er warnt alle
ne Freunde, sich vor diesen Grundsätzen
hüten. (Wir haben uicht nur unsere

eunde langst gewarnt, sondern auch die
hrer deß Communismuö, welche entwe
Fanatiker oder Betrüger waren. (Weit-

,g, Dowiat und Eonsorten) immer mit
>r kaltem Sporte begossen.)
Auf den falschen Baum ge
ette r r. Ein patriotischer Mann,

r auch gerne seinem bedürftigen Vater-
nde, einige Dienste, (um 6 liebe Geld) lei
m möchte, und sich bei der letzten Presl
ntenivahl fast ein Bein für General
aylor ausgerissen hatte, setzte eine Bill
)nft auf. in welcher er dem General
aylor beweist, daß er, wegen seines Ei
i' 6 für ihn. die größten Ansprüche auf
e Stelle eines Schweinefleisch Jnspek
rs (Port Jnsp.) habe. Nachvem er sich
6 Sonnenuntergang in seinem Patriot!- j
zer>' uneigenützigen Werke fast zu Tode!
laufen, um sich zahlreiche Unterschriften
i verschaffen, gab »hm bei Einbruch der
acht ein Freund die trostliche Nachricht,
iß diese Stelle durchaus nicht vom Gene
il Taylor, sondern vom Gouvernör zu
'rgeben, und sie auf »och lange Zeil be
tzt sei. Der Manu kam also nicht auf
>6 Schwein, wohl aber auf einen unge
'uren Pfropfen.
Sklavere i.?l b r Einst u ß-

)>e ersten Sklaven, welche in dieses
and gebracht wurden, waren Zwanzig
luiana Neger, welche ein holländisches
riegsschip an der afrikanischen Goldkü
e eingenommen hatte; Sie wurden im

ugust IK2O von James River in der Eo«
une von Wirginien zum Verkauf gelan
?t. Also gerade vor Zwei Hundert und
teun und Vierzig Jahren. Von dort an
eginnt der eigentliche Sklavenhandel in
en amerikanischen Kolonien.
Eine menschenfreundliche Familie.?l

,ac Vail schoß seinen Brui)er Jakob in
r Somers N. Ä. am Sonntag
n 14 Jan .

weit er einen Ochsen au die
m Tage schlachtete (also scheints. daß er
n sehr religiöser Mann war) Jacob

em Vater, wurde ein Jahr früher, mit
inem von s.iner bessern Half

das Gehirn ausgeschlagen, we>l er seine
ochter prügelte. Glocke.
Verzweifelter Zustand in den Goldgru

en.?Raub und Mord. Waschingcon.
en 13 Februar.?Em Brief von F. I.
olsom aus San Francisco vom 25. De

ember, schildert deu Stand der Dmge in
Kalifornien, wie er bestebt, als höchst ver
weifelt. Morde und Räubereien, sind
ägliche Ereignisse und kommen fast stund
ich vor. In den letzten sechs Tagen sind
nehr als 20 Mordthaten begangen wor-
>en. Das Volk ist darüber aus.ein pro
»isorisches Gouvernement zu organisiren.
im diesen Verbrechen ein Ende zu machen.

Nn fünf Tagen sind drei Männer durch
Ms Lynchgesetz aufgeknüpft worden. Das
Ler. Staaten Abgabegesetz ist nun in
Wirksamkeit gesetzt und trägt das erste
ZahrT4oo.ooo ein. Die Goldminen fah
en fort ergiebig zu sein. Von den ausge»
»euteten 4 Millionen siud zwei Dutttbei-

e nach fremden Ländern ausgeführt- Die
Union macht die offizielle Eorrespondenz.
»wischen Capt. uud P, Priesto. in
Betreff der Zwistigkeiten iu Tampico be
?annt. Carr weigerte sich den Befehlen
priesto's zu gehorchen, und Tampico zu
»erlassen, indem er anführte. saß ihn sein
Gouvernement beauftragt habe, hier seine
Pflichten zu erfüllen, und daß er nur die-
em gehorchen werde. Es ist Befehl zusarrs Zurückberufung gegeben, die Sache
st nur von geringem Gewichte.

Ein neues Weltwunder.
Der ?Neu Orleans Courier" vo», 3. Jan.

enthält einen französische» Artikel, der die
nachfolgend? Beschreibung von einem unter«
rdische» Cauale gibt, welcher kürzlich ent-
deckt worden und den atlantische» mit dem
Millen Ocean verbinde» soll.

?Ein französischer Arzt der in Vera Pa;
lebt und außer seiner Praxis die Aufsicht ü-
ber bedeutende Landgüter hat, liess einlgeAuS-
grabuugtil mache», nm einei, Canal herzustel-
len, aufweichen» er seine Produkte au'sMeer
bringen wollte. Er entdeckte hierbei auf dem
Grunde der Bai von Honduras die Oeffnung
eines monumentalen CanalS, der, 75 MetreS
(etwa 240 Fuss) weit war und in gerader Li-
nie nach Südwesten lief, und dessen Seiten
aus rohbehaueue» Steinen aufgeführt wa-
ren. Cr ging an den beide» Mauer», welche
parallel fortliefe», mehre Meilen weit hin
ein.

Als er den Fall der Gebirge erreichte, wo
der Vulkan Fuego jetzt brennt, und nachdem
man mehre grosse Bäume hinweggeräumt hat-
te, welche den Eingang verdeckten, kam er in
ein Gewölbe von 100 MetreS s33Z Fuß)
Höhe uud von derselben Weite wie der Ca-
nal. Nichts unter den alten cyklopischen
Bauwerten Griechenlands kann auch nur ei>

ne annähernde Idee geben von dem ungeheu-
ern Mauerwerk der Mauer» dieses Gewölbes

Der Canal war bis zu 20 Metres tief mit
Gcewasser getüllt. Unser muthiger Lands-
mann zögerte nicht, sich mit einigen India-
nern aufeinerPirogne einzuschiffen,welche er
dorthin hatte bringen lassen und 18 Gründen
später fuhr er (wenn dieser Erzählung zu
glauben ist) in den großen stillen Ocean durch
eine ungeheure, natürliche Grotte, zwischen
Guatemala und San Salvador, welche von
den Fischern der Küste der Teufelsmuiid ge-
nannt wird, und die sie ans Aberglaube» nie
besuchten. Das Gebäude wurde durch töcber
erleuchtet, welche zur Oberfläche durchgebro-
chen waren und in seiner ganzen Ausdehnung
ist es sür die grössten Schiffe fahrbar.

Alexander von Humboldt hat schon der alt«
amerikanische» Bauten erwähnt, deren Archi-
tektur dem höchiicn Alterthume angehört und
vou besonderer Civilisation zeugt. Aber sei-
ne gelehrten Besclncibuugc» geben uns keine
Idee von der Existenz eines solchen Monu-
mt»tS."

Wahrlich, wir leben in der Zeit der Wim
der und des Humbugs. Rcp.

Der erste Erfinder der Dampfschiffe.
Mehrmals ist bereits davon die Rede ge-

wesen. das; die bewegende Kraft des Damp-
fes schon l» einem frühern Jahrhundert voil
eine», begabten Geiste entdeckt, durch die Un-
gunst der Verhältnisse aber wieder vergessen
oder vielmehr gar nie zur Geltung getomc»
war, fo dass es dem Amerikaner Fulton vor-
behalten blieb, dieselbe vorbehalte» blieb, die

selbe vor wenigen Decenten nen zu entdecken
und in Anwendung zu bringe».

Do» Vlaseo de Garay, Capitä» »» ter

französische» Flotte sso erzählt der Geschicht-
schreiber Navarettez legte dem Kaiser Karl
V. eine Maschine zur Prüfung vor. durch
welche Scbiffe jeder Grösse bei Windstille,
nnd ohne Scgcl oder Ruder, in Bewegung
gesetzt werde» könnten Auf Befehl des Kai-
sers wurde wciilge Tage daraiif sam I7te«

i» Barcelona eine Probe damit ange-
stellt nnd mit vollkommenem Erfolge gekrönt.
Allein ter Schatzmeister Rovigo sprach sich
gegen die Erfindung aus, hauptsächlich der
grosse» Koste» wegen, die ihre Anwendnng
nach sich ziehe» würden, a>ich wegen der Ge-
fahr des Zerspiingens des Kessels. So wur-
de durch d,e Beschränktheit dieses Geldmen-
schkii der Menschheit der Nutze» einer Ersru-
dnng, die seit de» wenigen Deeenien ihres
Bestandes schon so gewaltig in alle materiel-
le» nnd geistigen Verhältnisse ter civilisirte»
Welt eingkgnffeii hat. nahe an drei Jahr-
hunderte lang vorcnlhaltkii. Blaseo de Ga»
ray's Erfindnng bestand, wie aus Navarrct-
te's Beschreibung hervorgeht, in einem Kessel
mit erhitztem Wasser zur Erzeugung desDain-
pfes und iu zwei beweglichen Rädern a» de»
Seite» des Schiffes. Ei» Volkslied, das
im Jahre 1543 z» Ehre» Garay'S und sei
»er Erfindnng in Barcelona anfkam, soll noch
vorhanden sei».

x>Die Nachrichten von Europa, d,e vori-
ge Woche mit den zwei letzten Dampffchiffen
ankamen, sind v?» geringem Interesse. Alles
rnhia in Deutschland, Frankreich, Russland
:c. Vielleicht werden die anfgeregtr» Geinü«
ther im Frübjahr wieder geweckt.

Verheirathct.
durch de» Ehrw. Wm. Pauli, am 13t.

Februar, Herr Carl S. teider Mit Miss Estcr
Kiener. von Gchuylkill Häven ?am I8te»,
Herr Rcube» Keller, vou Elsaß, mit Miss
Carolina Steiger, von Exeter.

?durch den Ehrw Jacob Miller, am 16.
Febr., Herr Gideon Stepelto» mit Miss Ma-
tilda Baily, beide von Albany.

durch de» Ehrw A.L, Hermau, an, sn»u
Februar, Heer laeob H. Hill mit Miss Ma-
ria Ames, beide von Robcsou. Herr George
Grnbb, vo» Union, mit Miss Charlotte Mil-
ler, von Robeson ?am ?4tc», Herr Wm.
Moser, mit Miss Elisa Lembach, beide von
Bern.

?durch den Ehrw. G. F. I. Jäger, am 3.
Febr., Herr Moses Petre mit Miss Luciuda
Grim, vo» Albany. ain 6ce», Herr Fabi-
an Millcrniit Miß Carolina Schmidt, beide
von Alba»!?.

Starb.
?am 13 Febr., i» dieser Stadt, Elisabeth

Mills, Gattin von Alle» Mills, vo» Wil
mington, Delaware, im 73fien Jahre ihres
Alters.

?am 7. Februar, hier, Maria Neukirch,
Wittwe vou John Neukirch, im 68. Jahre.

?am Lösten Jauuar, iu Exeter, Martha
Lincoln, ledige» Standes, 86 Jahre alt.

?am 4te» Februar, iu Nichinoud, Rahe!
Heffucr, Gattin vo» Salomen Heffuer, an
der Atiszehrnng, «in 47sten Lebensjahre.

?am igten, in Rockland, Maria Anna,
Töchterchen von Benjamin Fuss, im Zten Le-
bensjahre. Acht Tage zuvor starb die Zwil-
lingsschwester Elisabeth Anna.

?am I4ten, Eva Catharina Geringer,
nach Sjährigem Leiden, am Schlägst uss, im 73-
sten Jahre ihres Alters.

?am 16. Jannar, in Landon Cauiity, Vir«
ginien, John Combs, ein RevolutiouS-Sol,
dat, im Ioste» Jahre seines Alters.

?unlängst, zn Wcstport, Allegheny Cann-
ty, Marylaud, William Groves, ein Revo>
tuliouSsoldat, im Alter vou 99 Jahren.

?am letzten Donnerstag Abend,-in dieser
Stadt, Frau Elisabeth Hnbley, Gattin von
Edward B. Hnbley, Esq., uud Tochter vom
verstorbene» Judge Spayd.

?am 22. Febr., i» dieser Stadt, JoshuaDaviee, im Sksteu Jahre seines Alters.
?am 21. Febr., in dieser Stadt, lohnM.

Devlan, im 2Zsten Lebensjahre.
?an, IZ. Febr., bei ihrem Schwiegersöhne

Abraham Leinbach, in Elsaß, Hannah Hoch,
Wittwe des verstorb. Samuel Hoch, im 82«
sten Jahre ihres Alters.

?am 15. Febr., im Schuyltill Co. Armen-
Hause, Philip Schraeder, von Berts Caun«
ty. etwa 40 Jahr, alt.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Walzen ..... Bscb. I 06 1 08
Roggen 55 67

Welschkorn .... 50 56

Haser 30, 33

Flachssaamen ...

<< 125 i 25
Kleesaamen .... 3 Sol4 96
Timothysaame» . . I << 2002 50

Kartoffeln " 50

Salz l «« 45 40

Gerste «« 66 67

Roggenbranntwein . Gall. 25 24

Aepselbranntwein .
<, 17 25

Leinöl > 75 70

Flauer (Weizen) . . Bär'l.j 550 537
do (Roggen) . . j 3 00 3 12

Schinken Pfd. , 8 7

Schweinefleisch... << 6 6

Rindsteifch j 7 7

Unschlitt " > 8 9

Faßbutter " ! 14 16
Hickoryholz Klaft.l 4 50 5 25

Eichenbolz j 3 50 4 50

Steinkohlen .... Tone 325 400
Gyxs " 5 00 4 75

Ptuladelphier Wichmar kr.
Philadelphia, Februar 24. 1849.

preise. Schlachtochsen ?der Markt w.ir

lebhaft aber die Preise ziemlich niedrig, 1000
Stück wurden verkauft zu 5>5 50 bis H7, die
100 Pfund Kühe und Kälber verkanten zu

H 7 bis HI4 sür trockne Kübe, S 9 bis HIB sür
Lpringer und TIS bis für Milchki'che.
Schweine verkauft zu H4j bis K 5 50, tue 100

Wo lst He i nr i ch Wu r ?
Derselbe wohnte früher mit seinen Elter» i»
der deutsche» Coloiiic St. Marleiistadl. Elk
Cauutn, Pen»., und hat seit zwei Jahre», wo
seine Eltern Reading zogen, nichts von sich
börcn lasten. Sein »nterzelchnetcr Vater
verlangt dringend dessen Nachhausckomiiic»,
luden, cr durch eine» Beinbruch noch immer
leidend ist; cr bittet daher alle Meusche»
freunde, denen der genannte H. Würtz viel-
leicht bekannt ist, uud denen diese Auffordt-
riiiig zu Gesicht komme« sollte, ihn darauf
aiismerksaili zu machen.

Heinrich Würtz, seu.
Reading, 27. Febr. Z,n.
N. B Unsere Hr«. College» i» HarriS-

biilg und längs dem Canal, würde» den krau
tc» Vater sehr verpflichte», wen» sie Obiges

IBQHVt I» « Xtti iti »

iVlnrket üerilirtcr,

l.iwr-ltiito, Lio., intonäecl
ii, to tlio wstes

ancl intc;rst!tB ni'eountr)? rt?aäc!rs, -uuj contrib Mi-
»ns srom >na»v c>s tlik most vininont >vritoi-s in
tbis cvulilrv ancl in üiiropl?, appear in its colums
?g,invnx vvlivin bc: inontionoii Ilon. Kc?o. IV
ZVlitr-jli,llun. Norrie Uni, 'l'liamns II
IZurronss, tZovveii, l'rl«.

l'ranci!, .1. (irunä,
I'oo. .lolin K, L»vvon, L«ci.,

"I Onv cop)?, Hl, fc>urcopilZB, HZ,
aml ninv copic;« sc>r H6.

'l'btt iVlonv)', I'i-<xluc7kz, Oaltlo, lrnn, Dr)-
t)m><ls, k,nll all vtliczr llirouZlwut tlici
vnilln.ailzcmosullx rk?pc»-I«6, unclvr direction
ok Ltrouse, ll»e sonior vlio js

unil cvnversiint
mcircantilk bursuits. I'llesv res>c>rtB, tliLczuo.
lntiuns doinZ roccivoil 'lelerzriipli,
I'llilitclcilstliiA,)clntcz a levv liaurs previ-
aus tci ilie pktpors, ancl embraoe tko
varinus Vorlc, IZoiitan, l/iitlki-
more, ?ittBkuiF, Lincirinati. S-c. Sic.

tkis papor is pudlislisä at
linls tlis cyst os vtlivrs, it contains mors roacl-
ini- ml>tter»ncl is Q8 largs a Zboecl ns an/ G 2
pcrper in tbe l/n!tc6 Ltiiws.

Lpecirnon copios de sekii ut un/ past
osticiz.

muniss rvoizivoiZ ars selcnolcclxcd in tko
musl Ix? !ul<lrl»s«oll post Micl

rn s»t il i nip.siiii« i!» :

>/.

l't«? piidlisliöi-s oftkk! belivvinAtlis best intoresw of Iks part)? 6k>manä tks wids
oxwnsion of dleitp -lud tliorougk WkiA papgrs,
iu»l frequent. appli'oations fwm tlio onutr)?

l for ttis farmstion of (Ülub3, ostizr tkeir
! N»I to Llubs ofsix kuliLvrilzors, slmving" tilg paper
send to tlio kiamo post forK27 per annum;
and to Llubdi of at K5O per annum. 'l'ko
terms of tk<? Dnil)? to tiubseribms,

'l'l VVLKXI.VNL'.VZ.
ir cliegp and o-
ver)? Laturd»/, is t'urnisked to kubsoribsi-g
at OnkZ Dollar >tor annum; and to Links itt tlis
tlillovvinLilow ratos: ?Bix copies, K 5; l'liirtkkn
copios, !j>10; I'wentz? copios, Kl 5; I'wsntv-skv-
on copivs, T2O; copins K25;
tvvocopie» K3O ; and eopies W5. I'iivvol-
lor lVovvs, oontain« all tlrs latest intolli»
xonce, wirk a vastamount oflitcrarz? matwr, and
okoioo reading and lia« alreadz? a widv oirculation.

I'ke oonductors of tks aro and
tkezr detgrmined to «pars vo oKort to mako
tx>tk tlieir dail/and weeli!^Journals, oiücientor-
Aan.i of tko part/ ; but wliils doinA tkis,
speoial attention will also Ks paid to xeneral
nows, lrtoratur, tkv arts, koiences, tko intsrosts
oftrade and du«inesk, tlm markots, iko., witti all
sucl: otker matter», a« aro nooessarz' to make a

Aood and Business ?aper.
paper will do forwarded unli ss pax-

ment be made in advanco, and all paper« will be
diecontinued at tkv end of tlio time kudscribed
for.

ma/ be remitted mail, postaxs
paid, at tks rislc of tke vukliktrors Address

?. säkoekson 00.,
?ilews Luildinx», dl. L. eorner l'kird and Lksst-
nut St»., pkilädelpkia.

! Geschästs-Empsehlung.
Der Unterzeichnete macbt dem hiesigen ver

ehrlichen Publikum die ergebenste Anzeige,
daß er das Geschäft vo» Karl Kunzmaiin
übernommen, und es für seine eigene Rech-
nung betreiben wird. Er wird alles auswcu-
deu, um alle i» dieses Fach ei»schlage»de Ar-
tikel auf das Allerbeste zu verfertigen, was
Zur Kabinetmacherarbtit gehört. Zugleich
bemerkt cr, dass creine neue Wirthschaft ein-
gerichtet hat, und ist mit de» belle» Geträn-
ke» versehe». Wohubaft i» der Franklin-
Straße, zwischen der 6ten nnd 7ten.

Schäfer.
Reading, Februar 20. 3m.

,Z»m Bcrkmif.
Der Unterschriebene wird aus öffentlicherDer-

sieigerung zum Verlaus anbien, auf Dienstag
den titen nächsten März, um 2 Uhr Nachmit-
tags, am gedachten Tage, an Georg Kalbach's
Hotel, im westlichen Markt-Viereck:

Ein dreisiöckigt t'ackstclnernes
MiM.Hang mir einem zweistöckig-

Hintergebäude, ebenfall vonßack.
steinen, gelegen in der Nord Fünften Straße,
No. 4, drei Thüren von der Ecke des Markt-
Vierecks, grenzend an Henry F. Felir und Co's
Stchr, William B> tz, Esq. und das Eigenthum
der Farmers Bank ron Readiug. Die Lott ent-
halt fünf und zwanzig Fuss in der Fronte und
sechzig Fuß Tieft, wurde früher als Srohr und

einer Zeit als eine Altoruey's-Office benutzt,
liegt bequem sür irgend ein Geschäft, im öffent-
lichsten Theile der Stadt Reading. Personen
welche da? Eigenthum zu sehen wünschen, mö-
gen so thun, wenn sie anrufen an der Wohnung
des Unterschriebenen, südwestliche Ecke der Wa-
shington und Vierten Straße. Besitz wird so-
gleich n,nk dem Verkaufe gegeben» wenn es ver-
langt wird. Bedingungen werden beim Ver-
kauf bekannt gemacht durch

Tbomao 2daird.
Reading, Februar 20. 3m.

WMfell zum Aerius.
Dcr Unterschriebene bietet a» sei-

iiti» alte» Staude, No 08 Ost-Pcü-
lUasse, zum Verkauf an. ei» splen-

dides Assortcmcut vo» Rohr st ü h l e » und
Scha»kel - S r ü y l e li, «ach gothischem
und schlichten. Style qcmacht, welche er so
wohlfeil verkauft, als sie «rqcudwo sonst ge-
kauft werde» könne».

Ebenfalls, ei» grosses Assorteme»t vo»
W » n ds o r- S tu h le n , nach de» aller-
modiqstei! Style gearbeitet »>id angestrichen,
Nachahmung von Ahorn, Wallnnss, Mosen
bolz, zc., welche z» sehr herabgesetzte» Prei-
sen verkauft werden. Die obigen Artikel sind
mit der grössten Sorgfalt fabrizirt uud äuge

ilriche» worden, um Alle zu befriedige», die
ih» mit ihrem Zuspruche beehren mögen.

Friedrich Lor.
Reading, Februar 11. 6»,

Cmlnty - Rechnung.
Einnahmen und Ausgaben der Eaunty

Berks, während dem Jahre 1848.
Die Auditoren.erwählt um die öffentlichenßech-

nungen der Eaunty Berks, vom 1. Zanuar
1848, bis 31. December desselben Jahreschei-
te Tage mit eingeschlossen, zu durchsehen und

zu berichtigen, haben dieselben geprüft und
legen den Achtbaren Richtern der Court von
Common Pleas folgende Darstellung u. Be-
richt ehrerbietigst vor:

Heinrich Habs, Esq., Schatzmeister.
Nr.

Erhalten von William Arnold. Esq., letzthin
Schatzmeister; Bilanz in voll für da» Zahr
1847, TIOBL 025

törhallen vsii den Collektoren, nämlich:
Alba n y.

Samuel Miller 1847 in voll 573 00
T Hagenbuch 1848 auf Rech 201 00

334 00

Elsaß.
Benj Schalter 1847 in voll 432 23

P Rothenberger 1848 auf R. 342 00
874 53

A M i t n.
Sam Francis 1847 auf Rech 650 00

Heinr Boyer 1843 auf Rech 231 00
7Bl 00

Bern.
Daniel Kremer, 1847 in voll 240 40
Sam Gerhard 1848 aufßech 247 00

487 40
Ober Bern.

Joseph Hir 1848 auf Rechn 485 00

Bethel.
John Zerby 1847 auf Rechn 359 00

Zohn Bordner 1848 do 195 00
554 cio

B r eck n o ck.
Abrm Zitgler 1847 in voll 274 72

Peter Ziemer 1848 000 00
274 72

E U M r U.
Daniel Lorah 1847 in voll 1669 78

Jonath Ruth 1848 aus Rech 472 00
2141 78

Caernarvon.
Sam Planck 1846 in voll 303 08

Zohn H Kelly 1847 do 178 47

Zohn H Kelly 1848 aufßech 252 00
733 55

Colebrookdale.
Richard Dunn 1847 in voll 584 94
Richard Dunn 1848 000 00

584 94

Center.
Samuel Gräff 1847 in voll 178 95
Dan B Loose 1848 auf Rech 525 00

BO3 95

D 0 u g l a ß.
Georg Hatfield 1847 in voll 430 82
Geo Hatfield 1848 auf Rech 65 00

495 S 2

Distrikt.
Jacob Weller 1847 in voll 247 25
Dav Rei'chard 1848 auf Rech 29 00

27525

Exeter.
David B Kleitt »847 in voll 20S 7S

Zohn Ratz 1843 auf Rechn 169 00
L7S7S

E a r l.
Zaeob Brotzman 1848 000 09

G r ü n w i t s ct).
Friedr Ritter 1847 in voll 117 19
Dan Schlenker 1848 aufßech 439 00

556 1»
Hamburg.

Zohn Scheifly 1846 aufßech 35 00
Cchrist Lochman 184 S aufß. 42 45

77 4S

Heref o r d.
?l. Sallade 1847 in voll 374 55
A Sallade 1848 auf Rech 383 00

757 SS

Ober-Heidelberg.
Daniel Sohl 1847 in voll 468 12
Sam Werner 1848 auf Rech 255 00

72» 1»

Unter Heidelberq.
Z H Wenrich 1847 in voll 496 92
Zohn Staudt 1848 auf Rech 892 00

l3BB 92

NordHeidelberg.
Wm Standt 1848 in voll 479 SS

K u tz t a u n.
Carl Kutz 1847 in voll 200 81
T IWink 1848 auf Rechn 74 00

274 81
La n schwa m m.

Aaron Long 1847 in voll 779 68
I Warmkcssel 1848 aufße» 269 00

IO3S S»

Marat a w n y.
Dan K Levan 1847 in voll 1156 17 -

,

Zohn Eroll 1848 auf Rechn 570 00
1726 17

Maidoncriek.z Hoffman 1847 in voll 531 57
G W Weily 1848 auf Rechn 737 00

1263 K 7
Marion-

P Etchberger 1847 in voll 132 66
S Borkholder 1848 in voll 929 02

lO6l 8»
O l e l).

Zohn Deifcher 1847 in voll 89 44
David Bär 1848 ausßechn 1222 00

I3II 44

Penn.
F Bertram 1847 in voll 93 14
Daniel Strauß 1848 aufßech49o 00

583 14

P e i k.
B Rohrbach 1848 auf Rech 198 90

R i ch m o n d.
L Rothärmel 1647 in voll 570 96
Samuel Merkel 1848 auf R. 700 00

1270 oa
R o ck l a n d.

Sal Herbein 1847 in voll 414 30
Zacob Weidner 1848 aufßech 240 00

654 »0
Ruscomb m a n o r.

G Rauenzahn 1848 auf Rech 125 00
Robeson.

Zohn M'Gowan, Administr.
von G Geiger 1845 in voll 83 00

Levi Miller 1847 auf Rech 562 00
Heinrich Beard 1848 do 393 00

IO4S 00
Readina, N. O. Ward.

Christ Schultz 1847 in voll 360 17
Ehrist Schultz 1348 auf Rech 275 00

63S 17
Rea d i n st, N- W. Ward.

M Krämer 1847 in voll 566 80
D schöner 1348 auf Rech 655 00

1221 S 0
Rea d i ng, S. O. Ward.

Fried Printz 1847 aufßech 500 00
Geo D Levan 1843 000 00

5OO 00
R e a d i n cz, S. W. Ward.

Michael Knoop 1847 in voll 1233 21

Michael Knoop 1848 auf R. 807 00
2090 21

T u l v e h o ck e n.
G Bordner 1847 in voll 630 90
G Bordner 1848 auf Rechn 325 00

955 90
Ober-Tulpehocken.

Adam Botteiger 1847 in voll 766 61
John Haag 1848 auf Rech 443 00

1209 S 1
unio n.

Georg For 1846 auf Rech 33 00

Ezekiel Beard 1847 in voll 640 00
ZohnHarrifon 1848aufRech 105 00

77S 00
W i n d s o r.

Zsaac Miller 1847 in voll 282 25
Zoseph Smith 1848 aufßech 300'00

SB2 LS

Womelsdorf.
Aaron Weiser 1847 in voll 160 0V
Aaron Weiser 1843 aufßech 128 00

2SS 0S

Washington.
John Gilbert 1847 in voll 554 16
John Gilbert 1848 000 00

554 10

53

Srücken-Lontrakte.
Pennstraßen Brü?? 861 75

Lancaster do 612 62j
Poplar Neck do 153 62j

IS2SOS
Sröcken Aoll.

Pennstraßen Brücke 839 42
Lancaster do 1912 79
Poplar Neck do 515 25

S2S7 40

48954 S

Srütkcn'Divivende»
Althau» Brücke 78 7S

MohrSviller Brück«,mitEin«
fchluß d.HauptsuSu u.Znt6o 9S

Leiß'S Brücke S 0 00
»l9 71

Strafen u. Urtheils Gebühren,

E. P. Pearsoa S 90


